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Soziologie und raumbezogene Planung stehen in einem ambivalenten und wechsel- 
haften Verhältnis. Planung unterlag im historischen Verlauf einem generellen Prozess der  
‚Versozialwissenschaftlichung’, und soziale Anforderungen an Planungsprozesse und  
-ergebnisse steigen weiter. Die planungsbezogene Soziologie kann aber als empirisch- 
analytische Disziplin weitreichende Erwartungen an konkrete Empfehlungen nicht  
erfüllen, was ihr mitunter Kritik einbringt und mancherorts sogar den institutionellen Abbau  
der Disziplin begünstigt. 
Der Sammelband greift dieses Spannungsverhältnis auf. Aus unterschiedlichen Blick- 
winkeln (von der Stadtsoziologie bis zur Fachplanung) loten die Autorinnen und Autoren  
die Bedeutung von Soziologie für die raumbezogene Planung aus. Sie beschreiben die  
Konjunkturen der Disziplin, reflektieren wichtige Forschungsergebnisse und setzen sich in  
programmatisch orientierten Beiträgen mit den Perspektiven der Soziologie in der Stadt-  
und Freiraumplanung auseinander.
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